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Heute wird die Miss
Südostschweiz gekürt

Heute Abend gibt die noch
amtierende Miss Südost-
schweiz, Sheila Hagmann,
ihre Missen-Krone ab. Ins
Rennen um denTitel «Miss
Südostschweiz 2008» steigen
in der Gehla-Eventhalle zwölf
junge Frauen aus der Region.

Von Verena Zimmermann

Chur. – HeuteAbend um 22 Uhr wird
in der Gehla-Eventhalle die neue Miss
Südostschweiz gekrönt. Insgesamt
treten zwölf junge Frauen aus der Re-
gion zu dem Schönheitswettbewerb
an, um in die Fussstapfen der noch
amtierenden Miss Südostschweiz
2007, Sheila Hagmann aus Buchs
(St. Gallen), zu treten. Um die Nach-
folge der 23-Jährigen bewerben sich
in einer rund zweistündigen Show
Valeria Holinger aus St. Moritz (Start-
nummer 1), Marina Ciola aus Sargans
(2), Maria Hemmi aus Landquart (3),

Saranda Salihaj aus Chur (4), Anita
Mittner aus Pratval (5), Lea Heini aus
Ilanz (6), Hedi Konrad aus Davos (7),
Nadia Hardegger aus St.Antönien (8),
Seraina Branschi aus Davos (9), San-
dra Cavigelli aus Chur (10), Nadine
Knobel aus Siebnen (11) und Corina
Gabriel aus S-chanf (12).

Catwalks und Interviews
Bereits zum sechsten Mal wird die
neue Miss Südostschweiz heute im
Rahmen der Churer Herbstmesse
Gehla gewählt. Insgesamt haben die
zwölf Finalistinnen drei Wertungs-
durchgänge auf dem Catwalk sowie
je ein Einzelinterview zu bestehen.
Zwischen den Präsentationen der
Sommeroutfits, Bikinis und Abend-
kleider, die als Wertungsdurchgänge
von allen Miss-Südostschweiz-Kandi-
datinnen nach der genau gleichen
Choreografie gelaufen werden, sor-
gen Las Missticas mit Ladystyle Salsa
und Pop Dance, Comedian Michaela
Drux und schliesslich die Gruppe In

Motion mit ihrerYoyo- and Fire-Show
für aufregende Momente.

Party nach der Wahl
Eine schwierige Entscheidung – die
nämlich, wer von den Finalistinnen
dieses Jahr die Miss-Südostschweiz-
Krone erhalten soll – hat die Fachju-
ry zu fällen. Ihr gehören an: Paloma
Würth (Sängerin und Model), Oliver
Höner (Mitinhaber der Carré Event
AG), Marie Louise Werth (Sängerin),
Inez Masüger-Jönke (Visagistin), Ren-
zo Blumenthal (Biobauer, Mister
Schweiz 2005), Mahara Mc Kay (DJ,
Miss Schweiz 2000), Christian Hörtl
(Direktor Hotel «Cube», Savognin)
und Oliver Prange (Journalist und
Medienunternehmer).

Nach der Wahl der Miss Südost-
schweiz (Türöffnung 19.30 Uhr) folgt
ab 22.30 Uhr ein Dinner mit Dessous-
Show und ab 23.30 Uhr die After-
Wahl-Party mit DJ Mahara Mc Kay.

Weitere Infos: www.miss-suedostschweiz.ch.

Wem wird wohl das Missen-Krönchen aufgesetzt? Die zwölf Miss-Südostschweiz-Finalistinnen präsentieren ihre schick
gestylten Fingernägel. Bild Verena Zimmermann

Tanklager feierlich eingeweiht
Mit einem offiziellen Festakt
ist gestern das neueTanklager
derValser Mineralquellen AG
inVals eröffnet worden.

Vals. – Beim Kauf derValser Mineral-
quellen AG 2002 habe man eine gros-
se Herausforderung angenommen,
sagte Zoran Bogdanovic, Generalma-
nager der Coca-Cola Beverages AG,
gestern an der Einweihung derTankan-
lage in Vals. Allen damals vorgebrach-
ten Zweifeln zum Trotz fühle sich die
Gesellschaft Vals verpflichtet. Beweis
dafür seien die 35 Millionen Franken,
die seither in Vals investiert wurden,
die zehn neu geschaffenen Arbeits-
plätze – und dieTatsache, dass man be-
gonnen habe, Lehrlinge auszubilden.

Graubündens Volkswirtschaftsdi-
rektor Hansjörg Trachsel betonte in
seiner Gruss- und Glückwunschrede,
dass derartige Investitionen von Kon-
zernen immer ein Bekenntnis zum
Standort darstellten. Coca-Cola ver-
füge über ein bedeutendes Vertriebs-
netz. Dies erfülle ihn mit Zuversicht,
dass es weitergehe.

Durch das neue Tanklager gewinnt
die Produktionsstätte in Vals gemäss
Betriebsleiter Urs Länzlinger an Flexi-
biliät und Effizienz, weil durch ein
grösseres Puffervolumen in denTanks
die Abfüllflexibilität erhöht werde.
Zusammen mit dem Bau sei ein neues

Verfahren ermöglicht worden, das
CO2 aus den Abgasen der Wärmehei-
zung für die Neutralisation des Be-
triebswassers nutze. Dadurch könnten
die CO2-Emissionen um jährlich 60
Tonnen reduziert werden.

Die Bauzeit für das Tanklager be-
trug ein Jahr. Kernstück der Anlage,

die sich dieValser MineralquellenAG
rund 7,5 Millionen Franken kosten
liess, sind die zehn Tanks, die leer je
etwa fünf Tonnen wiegen und 80 000
Liter fassen. Auf grosses Interesse
stiessen beim Rundgang auch die neu-
en und modernen Chemielabors für
die Qualitätskontrollen.(so)

Ein Gebäude sorgt für mehr Flexibilität und Effizienz: Zahlreiche Besucher
wollen sich die neue Tankanlage genauer ansehen. Bild Adrian Vieli
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Kollision zwischen Töff und Fussgän-
gern. Bei einer Kollision zwischen ei-
nem Töff sowie einer Frau und ihrer
Tochter sind die beiden Fussgängerin-
nen am Donnerstag beiThusis verletzt
worden – die Mutter mittelschwer,
das Kind schwer. Beide wurden ins
Kantonsspital Chur gefahren, wie die
Kantonspolizei Graubünden gestern
mitteilte. Der Motorradfahrer blieb
unverletzt. Der Mann hatte zu spät er-
kannt, dass die Fussgängerinnen die
Fahrbahn überqueren wollten. Im Be-
reich der Unfallstelle befindet sich ei-
ne Fussgängerunterführung. (so)

Bei Sturz mit Motorrad schwer verletzt.
Eine Töfffahrerin hat gestern bei ei-
nemVerkehrsunfall bei Zernez schwe-
reVerletzungen erlitten. Mit dem Ret-
tungshelikopter wurde sie ins Spital
Samedan geflogen, wie die Kantons-
polizei Graubünden mitteilte. Die
Frau war in einer Kurve gestürzt. Das
Motorrad schlitterte auf die Gegen-
fahrbahn und kollidierte mit einem
korrekt entgegenkommenden Auto.
An beiden Fahrzeugen entstand be-
trächtlicher Sachschaden. (so)

Grosser Sachschaden wegen Wasser-
rohrbruchs. In der Nacht auf gestern
ist in Chur ein Rohr derWasserhaupt-
leitung in der Ringstrasse gebrochen.
Durch den Wasseraustritt wurde laut
Mitteilung der Strassenbelag auf ei-
ner Länge von etwa zehn Metern
komplett zerstört. Die Ringstrasse
zwischen Rheinfelsweg und Pulver-
mühle wurde für mehrere Stunden ge-
sperrt. Vom Wasserschaden betroffen
waren auch mehrere Liegenschaften.
Diese konnten ab gestern Mittag wie-
der mit Wasser versorgt werden. Die
Ursache des Schadens ist unbekannt.
Die Schadenssumme beträgt rund
80 000 Franken. (so)

Prättigau/Davos Forst
GmbH ist gegründet
Küblis. – Die Prättigau/Davos Forst
GmbH, die Nachfolgeorganisation
der Holzbündelung Prättigau/Davos,
kann ihre Arbeit aufnehmen. Diese
Woche wurde die Gesellschaft in Kü-
blis gegründet. Sie übernimmt die bis-
her unter dem Dach des Regionalver-
bandes Pro Prättigau organisierte
Holzvermarktung für Davos und
zwölf Prättigauer Gemeinden. Die
Geschäftsführung besteht aus Hans
Thöny (Grüsch), Simi Valär (Davos),
Markus Hubert (Wiesen), Ruedi
Schorro (Klosters) und Stefan Berger
(Seewis).Thöny wurde zumVorsitzen-
den der Geschäftsführung gewählt.
Die Geschäftsführung besorgt Felix
Wyss, Revierförster von Furna. (so)

Keine Partnerschaft
mit Skihalle Neuss
Chur. – Die BündnerTourismusbran-
che verzichtet auf eine Partnerschaft
mit der Skihalle in Neuss (Deutsch-
land). Das Engagement hätte zu sechs
Grossveranstaltungen pro Jahr ver-
pflichtet. Dazu fehlen aber die Res-
sourcen, wie es in einer Mitteilung
von gestern heisst. Die Skihalle Neuss
ist mit 1,2 Millionen Gästen pro
Jahr eine der beliebtesten Skihallen
Deutschlands. Unter Führung der
Bergbahnen Graubünden und von
Graubünden Ferien wurde eine Part-
nerschaft ab Winter 2010/11 geprüft.
Graubünden hätte sich für mindes-
tens fünf Jahre verpflichten und sich
auch bei der Erweiterung der Skihal-
le engagieren müssen. (sda)


